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mehrere Hundert Gewehre und Munition vorfand. 
Letztere wurde unbrauchbar gemacht und Amba 
unter der Obhut der Prieſter zurückgelaſſen, 
worauf die italieniſche Kolonne ihren Marſch in 
der Richtung nach Adua fortſetzte. Ras Man⸗ 
gaſcha, der von Agoftafari im Auftrage der Ita⸗ 
liener bis zur Wüſtengegend von Taltal verfolgt 
wurde, mußte ſeine Truppen entlaſſen, da er keine 
Mittel zu ihrer Erhaltung mehr beſitzt. Er be⸗ 
hielt nur einige Getreue um ſich, mit denen er 
eine Art Räuberbande bildete. General Baratieri 
erließ ein Mantieft, in welchem jedem, der ſich 
bis zum Oſterfeſt ſtellt, Begnadigung zugeſichert 
wird; das Manifeſt, welches die Bevölkerung ber 
reß de und ſie ermahnt, ihre Arbeiten fortzufüh⸗ 
ren, fand eine gute Aufnahme. 

Rom, 6. April. Von hoher kirchlicher Seite 
wird beſtätigt, daß die Miſſion des Kardinals 
Schönborn inſofern ihren Zweck erreicht hat, als 
der Vatikan die Berechtigung der Reklamationen 
der öſterreichiſchen Biſchöfe gegen die chriſtlich⸗ 
ſoziale Partei durchaus anerkennt. 

Von einem öffentlichen Schritte oder Doku⸗ 
mente gegen die Chriſt ich⸗Sozialen ſieht jedoch 
der Vatikan angeſichts der Wiener Gemeinderaths⸗ 


Das Anſiedlungsgeſetz. 

„Der Nachricht, daß eine Abänderung des 
Anſiedlungsgeſetzes beabſichtigt ſei und eine darauf 
bezügliche Vorlage dem Laudtage noch in dieſer 
Tagung zugehen wird, tritt die „N. A. Ztg.“ 
mit aller Beſtimmtheit entgegen. Auſcheinend iſt 
das Gerücht entſtanden aus der einigen Blättern 
zugegangenen Meldung, daß an der letzten Sitzung 
des Staatsminiſteriums auch der Oberpräſident 
der Provinz Poſen, Freiherr v. Wilamowigz⸗ 
A rg, habe. Ma: Bene 
chläge, die in der letzten Zeit zu dem Zwecke ge⸗ 
macht worden ſind, um dem Geſetze den it⸗ 
lichen Charakter eines Ausnahmegeſetzes zu 
nehmen, mögen verſtärkend auf jenes Gerücht 
eingewirkt haben. Einmal war befürwortet 
worden, die Aufläufe nicht nur auf Güter aus 
polniſcher Hand zu beſchränken. Ein anderer 
Vorſchlag aber ging dahin, die Thätigkeit der 
Anſiedlungskommiſſion nicht nur auf die beiden 
Provinzen Poſen und Weſtpreußen, ſondern auf 
die ganze Monarchie auszudehnen. Beide Vor⸗ 
ſchläge ſind von Seiten der Regierung zurückge⸗ 
wieſen worden. Der erſte iſt ohnehin hinfällig. 
Das Geſetz enthält nichts davon, daß nur Güter bald er aber ſelbſtſtändig wurde, habe er die 
von Polen gekauft werden ſollen, und wenn in Herrſchaft über ſich und zugleich den ſittlichen 
der erſten Zeit dahingebende Anweiſungen ertheilt Halt verloren und ſich zu ſchweren Vergehen hin⸗ 
ſein ſollten, ſo erklärt ſich das aus der Abſicht, in reißen laſſen. Da er damit ſich vollkommen ent⸗ 
bie Kreiſe, wo das Palenthum gedräugt zu⸗ würdigt habe, ſei es nicht angängig, ihn im 
ſammenſitzt, deutſche Bauern dörſer hineinzuſpreugen. Amte zu laſſen. 
In deu letzten Jahren ſind aber wiederholt auch 


. — Der Ausſchuß der deutſchen Studenten⸗ 
Güter aus deutſcher Hand aufgekauft worden, verſendet offizielle Ziffern über die Betheili⸗ 
wie aus den amtlichen Denkſchriften über die fag pers eee an SU na 


Ä N zung der Studenten an der Huldigungsfahrt nach 
Ausführung des Anſiedlungsgeſetzes zur Genüge Friedricheruh. Danach iſt die Ovation für den 
zu erſehen öl. Der Vorſchlag, das Geſetz auf Fürſten Bismarck noch größer geweien, als bisher 
die ganze J onarchie auezudehnen, iſt unpraktiſch, angenommen wurde. Es betheiligten ſich 5800 
weil der größere Theil des Fonds ſchon aufge⸗ Studenten au der Fahrt, darunter 1200 Chargirte Prag, 6. April. In einem Rundſchreiben 
braucht iſt, und weil es ſich aus dieſem Grunde in vollem Wichs. 40 Chargirte wurden zum an die Ortsvorſtände droht das Bezirksamt zu 
um fo weniger empfleclt, den Net der Summe Früyſtück ins Schioß geladen. An dem Nommerfe| Smichow mit den ſtrengſten geſetzlichen, Maß⸗ 
noch an fremde Aufgaben zu zerſplittern. Fur in Hamburg nahmen über 7000 Perſonen Theil dahmen, falls darin fortgeſahrell wird, auf den 
die bäuerliche Koloniſation in anderen Provinzen Als erſtes Lied der Fidelitas wurde das Ratten⸗ doppelſprachigen Auſchlägen der Behoerden den l eile ö 

iſt überdies durch das Rentengütergeſez zur Ge⸗ lied von Julius Wolff geſungen, welches ſchon deatſchen Text zu :befeitigen oder zu verunſtal⸗ der Promulgation des De fo weit ge⸗ 


nüge Sorge getragen. Die fortgeſetzeen Be⸗ aus des nationalliberalen Kommerſes in te i a öffent | terer Angriffe 
mühntern em ine” e ee eie aus Anlaß nationa en erſes in ften und blos bie clechiſche Hälfte zu veröffent 9 


Beſeitigung des Anſiedlungsgeſetzes ſind aber 
recht geeignet, die abſprechenden Urtheile über die 
Wirkung des Geſetzes in das rechte Licht zu 
rücken. Bald ſoll es ganz wirkungslos geblieben 
fein, bald dem Pol uthum nur den Rücken 
geſteiſt haben, indem es den verſchuldeten 


Bundesrathsbevollmächtigten v. Herrmann iſt der 
Titel und Rang eines Miniſterialdirektors verliehen 
worden. l 

0 Würzburg, 6. April. Die 23. deutſche 
Forſtmännerverſammlung findet beſtimmt vom 25. 
bis zum 29. Auguſt hier ſtatt. 


Oeſterreich⸗Ungarn. 
(Wien, 6. April. Im Bezirk Neunkirchen in 
Niederöſterreich fanden auf Betreiben ſozialiſtiſcher 
Agitatoren mehrere ſtark beſuchte Bauernverſamm⸗ 
lungen ſtatt, welche einhellig beſchloſſen, für die 
ſſtreikenden Arbeiter der Rohrbacher Spinnerei⸗ 
fabrik thatkräftig einzutreten und dieſelben aus⸗ 
giebig zu unter ützen. Tyatſächlich liefert die 
Bauernſchaft den Streikenden maſſenhaft Pro⸗ 
oiaut. Heute wurde in Neunkirchen eine Volks⸗ 
werſammlung einberufen, welche über die Potten⸗ 
dorfer Spinnerei den Boykott verhängen ſoll. 


ſich mannigfachen Gefahren und Anſtrengungen 
ausgeſetzt habe, aber an dem ſchweren klagbaren 
Charakter feiner Verfehlung ändere das nichts. 
So lauge der Angeklagte unter höherer Leitung 
ſtand, ſei er ein tüchtiger Beamter geweſen; ſo⸗ 


Hieraus zieht nun Gerault⸗Richard den Schluß, 
jene Geſetze entſprächen keinem wirklichen Be⸗ 
dürfniſſe, ſie ſeien gegenſtandslos geworden und 
könnten allenfalls nur dazu dienen, die Preſſe in 


wahlen ab. 
verfaſſungswivriger Weiſe zu knebeln, wenn ein⸗ Dagegen wird privatim eine Preſſion auf die 
mal ein „ſtrammes“ Miniſterium ans Ruder F 


ner 0 Führer der Partei ausgeübt werden, um deren 
kommen ſollte. Nichts kann irriger ſein, als dieſe 


a { ſe Wiberftand zu brechen, beziehungsweiſe um die 
Anſicht. Wenn die Propagandiſten der That ſeit 


0 | { Chriſtlich⸗Sozialen zum Einlenken zu bewegen. 
der Ermordung Carnots kein weiteres Verbrechen Ein offenes Auftreten des Papſtes gegen die Be⸗ 


wegung wäre heute, ſo bemerkt mein Gewährs⸗ 
mann, inopportun, ja bedenllich. Allerdings ſei 
es eine Frage, ob die chriſtlich⸗ſoziale Partei, die 
in kirchlicher Hinſicht ſtets zu wünſchen übrig 
ließ (wörtlich), während ſie in politiſcher Be⸗ 
weiden manche guten Dienſte leiſtete, gehorchen 
werde. 

Falls die Aufforderung des Vatikans zur 
Unterwerfung der Partei unter die Biſchöfe wir⸗ 
kungslos verhallen ſollte, ſo wird der Vatikan die 
Partei ſich ſelbſt überlaſſen, und die Chriſtlich⸗ 
Sozialen werden, gerade ſo wie die deutſchen 
Antiſemiten, zu einer rein politiſchen Partei 
werden. Uebrigens ſei die chriſtlich⸗ſoziale Be⸗ 
wegung eigentlich nur auf Wien jelbit beſchränkt. 
Im weiteren Verlaufe des Geſpräches kommt 
Seine Eminenz auch auf die italieniſchen Wahlen 
zu ſprechen und bemerkt, an die ſeitens der italie⸗ 
niſchen Regierung erhoffte Aufhebung des Wahl⸗ 
berbots durch den Papſt ſei nicht denken. Den⸗ 
noch dürſten auch diesmal zahlreiche Katholiken 
zur Urne ſchreiten, wie dies nachgerade zum 
Uſus geworden iſt. 8 (B. T.) 


Nuß land. 
„ Petersburg, 6. April. In Anweſenheit des 
Haiſerin, der Großfürsten und 


aber der Eifer grade beweilt, daß es ſeinen Zweck u vom Ma aa ‚in Bene jur 
lein IL” it in der Lune Gen Ge * 
Newyork beſchäſtigt. N ane 


dach de 5 „ ERT: 
„Der in 10 Nacht vom Ureln auf Sonn⸗ 
abend, 12½ Uhr, 4 0005 Tod des übern ruſſi⸗ 
e e e 0 ö 

dem derselbe ſeit einiger Zeit ernſtlich erkrankt 
wax, ſchon ſeit 


verhandelt werden. Dieſelben würden nach 
deren unveränderter Annahme, welche zweifellos 
ſei, zum dritten Male an das 3 agnatenhaus ges 


langen. 

0 737 1 1 Belgien. | 
Buüſſel, 6. April. Der „Independance“ 
ren 1 kr ene die 
Wiederaufnahme Giftmordprozeſſes gegen enen n 
Frau Joniaux, da ſeither belaſtende Beweiſe zugehen, daß die Mehrheit der Parlamentsmit⸗ Monats während eines Vortrags vor dem Zaren 
egen die Augehörigen der verurtheilten Gift⸗ glieder der von den Sozialiſten verlangten Ab⸗ 
ie 5 1 enge ee u aan ſchaffung der . r le Repreſſivmaß 
n Rea tengüter u. . w. N werden f N f e 

in Rea tengüter ſ. w. umgewandelt dai Kr den Gatten der Giſtmiſcherin handelt. Der N e e 5 Subbitetor im Mi⸗ 


können. Man würde ſich aber, wenn dieſe Pläne den weſtlichen Provinzen befördert ; 
UU!UnUnumuü 8 aiztum Se Haben, Wlaa mure um Be 
Sranfreich, | 


Weiſe wohl auf einige oſtelbiſche Provinzen, etwa 0 a mit 1 i 
Brandenburg und Pommern, beſchränken müſſen, i a r beben gröbere en viſſabon wurde Omerſſon. 


um nicht allzuſehr ins Weite zu gerathen. Provinz Sachſen angeworben ſind. 

e = Detmold, 6. April. Die heutige Landtags⸗ 
ſitzung dauerte von 12 bis 3 und von 5 bis 8 
Uhr. Das Aktenmaterial über den Geiſteszuſtand 
des Fürſten Alexander wurde einer Kommiſſion 
von 7 Mitgliedern überwieſen. Im Laufe der 
Debatte erklärte Schemmel (konſervativ), er ſei 
bereit, den Regenten anzuerkennen, wenn die Thron⸗ 
ſolgeordnung ſofort in Angriff genommen werde. 
Aſemiſſen (freiſinnig) tadelte die Einſetzung der 
Regentschaft als einen Eingriff in die Rechte der 
vinie Lippe⸗Bieſterſeld. Der Miniſter v. Wolff⸗ 


n 
wird ein Grundeigner, welcher die Treppenflure 


dürfen, die nachher als Staatsdomänen verwaltet, 
alſo als Großwirthſchaften verpachtet werden könn: 
ten. Diele Mittheilung den „Poſt“ wind uns als 
richtig bezeichnet. Andererſeits hat, wie erinner⸗ 
lich, der Staatsrath die Frage der inneren Kolo⸗ 
niſation im Ganzen aufgerollt, Die Waurſchein⸗ 
lichkeit ſpricht dafür, daß auch nach dieſer Seite 
hin Vorbereitungen im Gange find, die eine Dex 
reitſtellung von Staatsmitteln bezwecken, damit 
auch außerhalb des polniſchen J nvaſtonsgedietes 
größere, alſo in deutſchem Beſitz befindliche Güter 


ö ar galt u unterbrechen. Die großen Dienſte, 


Verſammlung einzuberuſen; 1 55 der Münſturz⸗ 
ählerverſamm⸗ 


Die Deputirtenkammer nahm die Vorlage 
au, durch welche die Ausfuhr von Waffen und 
Kriegsmunition nach dem Auslande verboten wird. 
Der Senat fuhr in der Berathung des 
Heeresbudgets fort. 


Italien. 


Rom, 6. April. Nach einer Privatdepeſche 
aus Maſſowah beſetzte Oberſt Pianavia, der auf 
dem Wege iſt, ſich mit dem General Baratieri 
in Maſſowah zu vereinigen, den Ort Amba an 
dem Kegelberge Salama, wo er 48 Kanonen, 


keiten, welche mit der Erhebung einer Anklage, 


dem Betreten der Anklagebauk, dem nicht abſeh⸗ 
baren Ausfalle des ſtrafgerichtlichen Urtheils ver⸗ 


Deutſchland. 

Berlin, 7. April. Das Urtheil des kaiferl. 
Disziplinarhofes gegen den Kanzler Leiſt haben 
wir bereits mitgetheilt, es lautete auf Dieuſt⸗ 
entlaſſung. Die Begründung des Urtheils beſagt: 
Der Disziplinarbof hat in der Auspeitſchung der 
Weiber eine Ueberſchreitung der amtlichen Befug · 
niſſe des Angeklagten und in dem Umgang mit 
denſelben eine Entwürdigung und einen Miß⸗ ſich demnächſt mit einer bezüglichen Vorlage zu 


CCT. ̃ ˙ AA RERUTETN 


zu verkaufen, nicht aber kann hieraus die Befugniß 
hergeleitet werden, den Käufer dem Kläger ohne 
weiteres als Miether aufzuwälzen und die Löſung 
ſeines eigenen Vertrages zu erzwingen; denn 
hieszu bedurfte es, da mit dem Käufer des Ges 
ſchäfts ein neues Miethsverhältniß geſchaffen wer⸗ 
den ſollte, ebenſo der Schriftlichkeit wie für die 
Eingehung eines Miethsvertrages überhaupt. 

ö as Verfahren, um Gebäude, Monumente, 
Baumaterial zu feſtigen und vor Verſchmutzen 
und Verwittern zu ſchützen (Patent Nr. 78 607), 
von Hartmann u. Hauers in Hannover, läßt ſich 
auf jede Art von Bauwerk, auf Sandstein, Kalk⸗ 
ſtein, Zement u. ſ. w., dann auch auf Putzflächen 
anwenden, welch' letztere dadurch äußerſt ſchnell 
für den Anſtrich vorbereitet werden. Das Ver⸗ 
fahren läuft auf die Anwendung der Thonerdeöl⸗ 
ſäureſeife hinaus, welche in der Regel in dem 


Mittheilungen aus dem 
Grundbeſitz. 


Einschränkung der Haſtpſnht den 
Hausbeſitzers für die Handlungen 
feines: Pertreters. 


11 5 der Betriebsleiter oder Aufſſichts⸗ erſt in zweiter Linie neben dieſem den Vertretenen 
185 fle 5 der erſord rlichen Sorgfalt hot verantwortlich und haftpflichtig erklärt. 
ehlen en. 
daß daraus Gefahr für Andere, entſiehen kann, ob es nicht einen Ausweg giebt, auf welchem dieſes 0 


n Grundeigners zu feinem Hausverwalter er⸗ ; gut: in: Material erſt erzeugt wird. In der Praxis wer⸗ 
Ausübung einer unerlaubten Handlung ſich be Rechnung getragen und die Hapftpflicht ſcheint angeſichts der zahlreichen Fälle ge⸗ Allerlei Wiſſenswerthes. den die betreffenden Flächen erſt mit 1 allo⸗ 
funden, die Vermuthung wider ſich haf, daß ein des Einzelnen auf dieſenigen Fälle, ein⸗ holiſchen Löſung von Deljäurefaltieife getränkt. 


boten, in welchen ſeit Inkrafttreten der öffentlich Der Eigenthümer A. hatte einem Reſtaura⸗ 
rechtlichen Verſicherung die pageſten und ſpeit⸗ teur feine: Varterre-Jtäumlicpfeiten nebſt Garten 
. geheupſten Anſprüche der öſt aus einiger Fahr⸗ auf fünf Jahre vermiethet und ihm im Kontrakte 
N h erhoben v ausdrücklich geſtattet, ſein Geſchäft ohne ſeine 
ezogenen Mittels⸗ wenn auch nur der allerſchwächſte Zuſammenbaug weitere Erlaubaiß zu jeder Zeit verkaufen zu 
. 25 Ares 7 Borde dielenigen il neh obrigkelküchen Anon pie Schon nach Feen 8 Monate un 
Beobachtung des Gele ätte vermieden werden Abart von Zuwiderhandlungen werden diejenigen Unfällen gerichteten obrigkeitlichen Anordnung und der Miether einen Käufer, der ſofort einzog, wäh⸗ 
konnen, chen, ball en en derfelbe auß unterzuordnen ſein, welche aus dem Verhalten dem ſchädigenden Ereigniſſe ſich erbringen läßt, rend der Verkäufer ohne Einſpruch des Eigen⸗ 
telba N K 


Später erſolgt dann ein Anſtrich mit Thonerde⸗ 
acetatlöſung. 

Zum Entfernen von alten Lackanſtrichen ſoll 
ſich eine Miſchung von 2 Theilen Salmiakgeiſt 
mit 1 Theil Terpentinöl, die man gut durch⸗ 
ſchüttelt und auf den zu entfernenven Anſtrich 
auſträgt, aut eignen. Nach einigen Minuten kann 
der Anſtrich mit einem geeigneten Material, etwa 
Holzwolle, abgerieben werden. 

„ Ein wirkſames Mittel gegen Wanzen und 
ihre Brut iſt Eſſigſäure, welche man am beiten 
mit einer Glasſpritze in die Fugen und Ecken 


ſeiner körperlichen Unverſehrtheit erlitt, auch einen vorſchriftsmäßige Reinigen der Zugänge und | Berbhäktuifie des Miethsluſtigen übertragen iſt, liche Erlaubniß, das Geſchäft zu jeder Zeit ver⸗ einſpritzt; auch die Zapfenlöcher der Bettſtellen 
en Ur ) füut man mit der Flüſſigkeit an. Ein Tropfen 


urſachlichen Zufammenhang zwiſchen dem ſchädi⸗ Bürgersteige don Schnee uns . der fahrläſſige dieſer aber, bei der Auswahl der neuaufzunehmen⸗ kaufen zu dürfen, berechtigt geweſen ſel, bei Ein⸗ ne d e e 


Ne i e 9770 alle dieſe Handlunzen kann der gehend, Perſonen aufnahm, welche wegen ihres ſtillſchweigende Genehmigung ertheilt habe, vom Dieſes Mittel iſt billiger und beſſer als Infekten⸗ 
Tan, dit ale een en a Li Denen fes ſich ni 1 15 bar kümmern, fitlihen Lebenswandels dem Vermiether Straf⸗ Vertrage zurücktreten zu dürfen; jedoch ſprach das pulver. a | 
Händen ſogar auch für den entgangenen uma 0 ö b erurkheilung hu 

aufzul f bei fft gegenden beft „Grundſtücke beſitzt oder durch Merkmale des Thatbeſtandes der Kuppelet in Miethe aus. Wie die Emtſcheidungsgründe aus⸗ 
aer dae aden We Eu Der 5 g dcn anlegen Theil des einem höchſt bedentlichen Sinne aus Str.⸗G.⸗B. führen, berechtigt die heraugezogene Erlaubniß den 


feine Schuld ſei verurſacht worden, inſonderheit 
auch gemäs 8 26 ber „ welcher en auf au 


* 
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Mit allen Faſerzweigen ne eu Pipe 5 f 1 5 
Dann iſt, was ſie dem Volk giebt kund Berlin, 8. April. Schluß⸗Kourſe. er e n per brd: 5 A De 
Auch daßerlüvsſch Eigen. :: . —— Zucker Fair vefining Mosco | W 
| 1 5 t Zu dem, der für dies Vaterland Wo. de, i 0 e ens eee des e e ei 1a Nie 
jeder Paſſage fremder Gewäſſer freie Weg nach folgende Ortſchaften: In heißem Weltenringen Pan fader 14700 | Belgien 50 See Weizen ſtetig. 
England und dem Weſten überhaupt offen. An⸗ Das Kunſtproblem, das große, fand, HERE SUSI e Rother Winter- lolo... | 62,12 
gefichts der in Schweden⸗Norwegen obwaltenden Zur Einheit es zu bringen; do Landezered B 3% 101,90 |} \ „ 00 per April 5 —.— 
Verhältniſſe beküme die Stakionirung eines u dem, der Künſtler ga a ud gau a eee eee er Ma,, 202 60,62 
ruſſiſchen Geſchwaders, welchem ſich während der 5 rüste deutscher A 1285 und ganz dealrenilge Rente 1 1 zue fert gen. 130 ber Juli.... 61,12 
ungünſtigen Jahreszeit gern ein franzöſiſcher Wrech Bringt heut auch einen Ehrenkranz Ungar: Gälbeinte 0040 Setter Papletſabrt 156 00] ber Dezember 64, 
a a fte 5 11 ius gan bebte Be Die Kun vom Oüſſelſtrande Si | „ 800 e 916 9 Rio Nr. 7 loo... 46,37 
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der chineſiſchen Kriegführung bildet die nachſtehende wel Bie ebe Nala 21g 30 Bogumer Gupnaftfabeit 10 der September 51,87 
Anekdote, die der „Oſtaſ. Lloy“ erzählt: Als die ENT TER 13540 Kupfer: höchſter Preis‘... 950 
japaniſchen Truppen in Pung⸗iſching bei Wei⸗ do. (400) 4% 106 90 140,30 Getreidefracht nach Liverpool 200 
Hai«⸗Wei landeten, telegraphirte der Gouverneur d c Dortm. U 65 50% Ya A SL SR F 


der Provinz Schan⸗tung, Li⸗Ping⸗Heng, ſofort an 
den Provinzial⸗Schatzmeiſter Tang in Tſinan⸗fu 


kamen und nach dem Norden beſtimmt waren, 
nach Wei⸗Hai⸗Wei zu ſchicken. Der Schatzmeiſter 


Kaiſers Befehl für Schan⸗hai⸗kwan beſtimmt 


waren. Gouverneur Li ſah ſich demnach genöthiät, 5 f 6. 5. *Der Norddeutſche Lloyd in Bremen hal 
eine Denkſchrift an den Thron zu telegraphiren, 9 Nubge dente 101,224] 101,05 bekanntlich zum Zwecke der Ausdehnung des Ve 
worin er um einen Erlaß bat, der den aus dem Italienif % Re Det 98000 188 kehrs mit Braſilſen 4 neue Dampfer in Bau 
Süden kommenden Truppen anbefehle, von Tſining 25% Angar, ee 104% 103065 gegeben, welche der Zwiſchendecks⸗ und Fracht 
aus uach Wei⸗Hai⸗Wei zu gehen. Dies war 4% Ruſſen de 1889. 101.60 102.00 beförderung dienen ſollen. Die betreffenden Schiffe 
aber gerade inmitten der chineſiſchen Neufahrs 7e Ruffen de 1994. 67.85 6790 nehmen keine Kafütspaſſagiere, 0. daß den 
feiertage, und die Denkſchrift Lis wurde auf die 3% Ruſſen de 1811 94/00 94.25 Zwiſchendeckspaſſagieren das ganze Promenadendeg 
Seite gelegt, bis der Kaiſer bereit war, wieder 4% uniſtz. Egypt 105,90 —.— [zur Verfügung bleibt. Die Schiffe werden mi 
Deukſchriften zu empfangen. Dies bedeutend. 4%è Spanier, äußere unleihe ..| 78.37 73,12 den neueſten Einrichtungen für Tropenreiſen ver 
einen Verzug nn ee Als die Gelen u 90 10 „ 26,½7½ 50 50“ jeben, ‚Der a Dampfer iſt der am . 
vom Kaiſer endlich an die verſchiedenen Generale, 2 Lope e 149.60 150,50 [ Prärz auf der Werft des „Vulkan“ vom Stapel 
die ſich auf dem Marſche nach dem Norden ber IL Wen Türk Obligationen 98875 486,00 gelaufene Dampfer Creſeld“, derſelbe wird fein 
fanden, abgeſendet wurde, befanden ſich die en . 25750 57 50 erste Reiſe von Bremen nach Braſilien an 
nächſten Truppen fünfzehn Tagemärſche von Banque ottomuanje 728,00 723.00 11. Mai antreten. 826 
Tſchi⸗fu. 5 4 nde, Ferie e . 753.00 75300 Paris, 8. April Geſtern Abend ſtieß ein 
f Amerika 1 Beben ed. . 552.00 54500 Frachtſchiff auf der Seine gegen einen Pfeile 
nee & Wei. es Set in ve a 1300 e | mac ee ee re Deine Mi 
Managua, 6. Apri errſcht in wohl⸗ . F e ‚00 168, . Unter 
unterrichteten Kreiſen hier die Meinung, daß ER: 5 Meridional⸗ Aktien 627 00 632,00 den Umgekommenen befindet ſich die Frau deb 
ſeitens der Regierung von Nicaragua eine Defenſiv⸗ Als u en 1. April Alo Tt wen 55 949000 32000 Schiffers und mehrere Matroſen, die im Uuter⸗ 
Allianz der zentral⸗amerikaniſchen Staaten gegen urplötzlich inmitten vorhergegangener und nachfol⸗ ra Wenge ns 8 0 995 828000 raum des Schiffes waren und keine Zeit hatten, 
England angeſtrebt und ſtark urgirt wird. zender bitterkalter Tage nur für dieſen einzigen 700,00 3680,00 das Verdeck zu erreichen, da das Schiff in wenige 
EEE EEE — —— N erſchienenen Frühlingswetters “find. dem Tabacs Ottom .. 50300 | 602.00 fals e e S0 
EEE TAN EN Fürſten Bismarck heute in einer Holzſchachtel Wechſel auf deutſche Plätze 3 M. 1222/16 | 122715 5 enden, . N Das eiſerne Schiff 
Stettiner Nachrichten. lebende Maikäfer geſandt worden, die ſich durch Weckſel auf London kurz .... 25,2 ½ 29.24 ½ gLoweswater von Lonron mit 1000 Ton 
* Stettin, 8. April. Der für die Rückreiſe das Geburtstagswetter am Montag hatten verfüh⸗ ae Me wi erg 25 002. 4 25,27 2526 in nach Santos unterwegs, iſt mit 16 Mann 
der Kaiſerin⸗Wittwe von Rußland beſtimmte ren laſſen, um einen vollen Monat zu früh ans R 2 5 20450 er ſeſatzung untergegangen. a 
due wwe ande ben fee Banne d Zogeeliht de tenmer Der erde, viele de. : Mabrib f. 40 % — 
nach Warnemünde den hieſtgen Bahnhof. Der logiſchen Spende iſt ein Berliner Oberſeztaner, dern „ Italfen ee ee en Br nat TR: 
Zug beſtand aus acht, durch ihre Lange auf⸗ ein richtiger „Berliner Junge“ ae fein ſcheint Nobinfonttien ............. 230,00 228,00 Telegraphiſche Depeſchen. 
fallende Wagen, deren Räder auf den Achſen ver⸗ und in ſeinem ſaubern liniirten Anſchreiben die Portugieſe n 278 25,68 Berlin, 8. April. (Privat⸗Telegramm ) 
ſtellt werden können. Frühlingsboten als Geſchenk für die Enkel des gertugieiiche Tabaksoblig.. 45,00 | 463,00 Ng 0 ber Deutf Bien Warten würde gegen ein 
* Die dritte Str Fürſten beſtimmt. Einige der Käfer ſind der Pripatdiskonrrrnnt 75 1. 5 u € urde gegen einen 


ze 


1 per Mai 116,25, per Geptenwer Nleiuho 


7 3 
ats per Mal 115,75, per September Baumwolle in Newport‘. 6,37 75 
do. in Neworleans 5,75 5,75 
Petroleum Rohes 7 TO 
Stau dard white in Newyork 7,50 7,50 
do. in Philadelphia 7 7.45 
7,00 116,37 


110,25. 
Petrol eum per April 22,70. 


London, 8. April. Wetter: Regen drohend. 


Doch wurzelt ſie in deutſchem Grund 


0 Ta 


Waſſerſtaud. 2 

Stettin, 8. April. Im Revier 19 J 

7 Zoll = 6,12 Meter. = 
Schiffsnachrichten. 


V. VI. Emifſton 109,50 
Stetl. Bulc.⸗Act. Littr. B. 138 00 nzerba 1156 90 
Stett. Bulc.⸗Prioritäten 14425 Norddeutſcher AKovd 91,20 
Petersburg kurz 219 80 Lombarden ! 46,80 | 
London kurz — — Luxemb. Prince⸗Benribahn 99 90 


„Tendenz: Ruhig. 


und befahl ihm, alle Truppen, die vom Süden 


weigerte ſich, die Verantwortlichkeit auf ſeine 
Schultern zu nehmen, da dieſe Truppen auf des 


Paris, 6. April. Nachmitta 8. (Schluß⸗ 
Kourſe.) Feſt. f = 


„5 höheren Berliner Richter wegen nachträglicher 


Schachtel entwichen und ſummen und ſurren nun BER e e 5 2 
Spiritus loto ohne Faß Abänderung eines publizirten Urtheiles das Die 


in dem Zimmer umher, wo die Sortirung der Poſen, 6. Apri 

eingelaufenen Briefe und Telegramme erfolgt. per » 51,00, a ohne Faß 70er 31,40. Ziplinarverfahren eröffnet. 
f Ziberio aufgrgebenes Sebkramnn th 110203 Ars. 37 2Meih:8, Mprikii "Die ,Eitrahoftl erfäbek 
ſenden „19: deutſche Theilnehmer einer Stangen: | Hamburg, 6. April, Nachmittags 3 Uhr. ven wohlinformirter Se te, daß die Rothſchild⸗ 


ſchen Orientreiſe dem Fürſten ehrerbietige Glück Zuckermarkt. (Schlußbericht.) sritben- Rabe gr i NA 5 15 

. f luce Zuckermar Schlußbericht.) 9 che gruppe das Projekt, eine große Eiſenbahn⸗Renten⸗ 

e N. Fr. Pr. zucker 1. Produkt aſis 88 Prozent Rendement, bank ins Leben zu rufen, eruſtlich ventilirt, wobei 
re: 5 mei d e frei an Bord burg, per April insbeſondere eine intereſſante Kombination mit 


gemeldet: Fürſt Bismarck legt von ſeinen 25, rler zur Beste ali üg temen un 

N | c f ö zur Verſtaatlichung kommenden Staats⸗ und 
den der sale e Ot 9.75. . Sür bahn in Ansicht genommen ſei. Die Nieden 
eveutung bei. „Sie ee ie M | 0 „6. April, Nach mitt hr, | Oeſterreichiſche Eskomptebank dürfte, falls das 

gerichtet. ich erachte ſie als mein etztes Wort an Süd⸗ mittagsbericht.) Good average Projekt zur Realiſation kommt, am Geſchäft 

deutſchlaud“, ſagte er. — Die alten Herren der per September 76,25 

Korps wird Fürſt Bismarck Ende dieſes Monats Be. 


empfangen. }: gi 55755 
[— Die aus London telegraphiſch gemeldete 
Verhaftung des Schriftſtellers Oskar Wilde, eines 
gefeierten engliſchen Dramatikers, iſt die neueſte 
Phaſe einer großen Skandalaffaire. Wilde war 
von Lord Quensberry öffentlich beſchuldigt worden, 
ſich in ſittlicher Beziehung ſchwer vergangen und 
ſeinen Sohn ſowie andere junge Leute aus der 
beiten Geſellſchaft verführt zu haben. Der ſo Früh 
ſchwer Beſchuldigte erhob gegen Queensberry die G., 6, 
Klage wegen Verleumdung. Die Sache wurde G., 
am Donnerſtag und Freitag vor dem Londoner 5,65 
Gericht verhandelt, wo Lord Queeusberry die 
Wahrheit ſeiner Behauptungen nachwies und die 
Geſchworenen ihn freiſprachen mit dem ausdrück⸗ 
lichen Bemerken, die Beſchuldigungen gegen Wilde 
beruhten auf Wahrheit und Lord Queensberry 
verdiene den Dank der Nation, daß er Wilde an 
den Pranger der öffentlichen Meinung geſtellt 
habe. Nunmehr wird gegen den verhafteten Wilde 


„nahm die Kehrichtſchaufel und die Z. gleich⸗ denen in den Städten hinſichtlich des Dienſtein⸗ 
e e e ee a, . Wer winnen 3 a daß 
den die beiden Jungen vom Wagen des Fourage⸗ die Verhandlungen wegen geſetzlicher Regelung der 
händlers Becmaun in der Burſcherſtraße ent⸗ Beſoldungsverhältniſſe der Volksſchullehrer noch 

ſchweben, gleichzeitig aber hervorgehoben, daß er 

auf Aer gh gs 111 ee 
; ie Erbſen ſchicke, dieſelben wären auch von einer größeren Anzahl verſchiedenen Orten 
dane den e de ee 5 een ee 1 der 
: iebſtählen fielen dem Kieck jerner drei einzelnen Lehrer nicht näher zu treten vermöge. 
cafllichen Diebftählen ft i A : Indeſſen bleibe jedem einzelnen Geſuchſteller über⸗ 
laſſen, der vorgeſetzten königlichen Regierung die 


58,78. 5 J Feuerwehrleute entlaſſen worden. ze 
Amſterdam, 6. April, Nachmittags. Ge⸗ Paris, 8. April. Die Blätter ftellen jet, 
treidemarkt. Weizen auf Termine daß die Erträge der Steuern mit jedem Jahre 
ruhig, per Mai 147,00, per November 150,00.] weiter zurückgehen. Das erſte Vierteljahr 1895 
Roggen loko —, do. auf Termme ruhig, per ſchließt mit einem Minderertrag von 2 Millionen 


einen Beſuch ab, wobei er ein Paar Pantoffeln Unzulänglichkeit ſeines Stelleneinkommens nachzu⸗ die Anklage erhoben werden. Mai 104,00, per Juli —,—, per Oktober Franks gegenüber dem Budgetvoranſchlag von 
erbeutete. Sodaum ſtahl K. von einem Rollwagen weiſen. In dieſem Falle werde die königliche Re⸗ Kr W e ERS 109,00. Rb öl toko ——, per Mai —.—, 58 Millionen im Vergleich zur nämlichen Periode 
eine Kiſte mit fünf Flaſchen Wein, der ſpäter in gierung auch vor der Entſcheidung über die ger London, 6. April. Oskar Wilde erſchien per Herbſt —,—. des Vorjahrs. a 


beute vor dem Bopſtreet⸗Polizeierichte Nach Ae 6. April. Getreide⸗ Aus Oran wird gemeldet, daß in Gerypille 
endlich verſchaffte er ſich ein Paar Stiefel, indem beſſerung in Erwägung nehmen. der für den 1. warde Malen Bir belajtenden Be⸗ markt. Weizen Meigend. Roggen ruhig. in der Nähe der Kaſerne ein Heuſchober ein⸗ 
er ein auf der Oberwiek belegenes Stallgebäude ... ͤ̃ RT weisaufnahme wurde berfe 5 er Donnerſtag Hafer ruhig. Ger ſte träge. Iſtürzte und 11 Soldaten begrub. Sechs derſelben 
erbrach. Das Gericht verurtheilte Schmidt wegen n 19 Unterſuchungstaft zurückgeſchikt. Die Antwerpen, 6. April, Nachm. 2 Uhr ſind als Leichen hervorgezegen, die anderen find 
einfachen Diebstahls in 5 Fällen zu 9 Monaten Geſchaftliche Mittheilungen. Frellaſſung gegen Bütsſchaltsſtellung wurde vom _gpiunten Petroleummarkt. (Schuß ſchwer derlestt. \ 
gik wegen einfachen Diebitaylo in 7 und D der Gladbacher Feuerverſcherungs⸗Ge⸗ nn abgelenkt. VeoEricht.) Naffmirtes Tope weil loto 18.25 re. Mom, 8. April. Gerüchtweiſe verlautet, 
ſchweren Diebſtahls in einem Falle zu einem Jahr ſellſcaſt b = en be ag ebenen Grund Preßburg, 6. April. Die March fteigt und B., per April 18,25 B., per Mai⸗Juni Kaiſer Wilhelm und der Prinz von Wales wür⸗ 
und 4 Monaten, Guſtav Wolter wegen Hehlerei I ae 3 600000 M u di 165 90 ts fortdauernd; an beiden Ufern ſind an 40000 18,50 B., per September⸗Dezember 19,00 B., den am 20. d. Mis. der Eröffnung der inter⸗ 
in einem Falle zu einer Woche, Frau Nitz wegen apital von 8 ark die Einnahme N 5 i 
Jahre 1894 4185 284,30 Mark, die Kapital⸗ 
ſowie Nettoprämien⸗Reſerve Ende 1894 


Joch Landes überſchwemmt. 18 Steigend. 5 nationalen Ausſtellung der ſchönen Künſte in 
Hehlerei in 3 Fällen zu einem Monat und die . 1 Schmalz 88,50, Margarine ruhig. A 
> 7 — 2 5ä j i j is U # 1 1 & = 

Bucher wegen Hehlerei in 2 Fällen und Begünſti 1.328 434,30 Mark, die Verſicherungſumme im 

Jahre 1894: 2 069 473 267 Mark. An Stelle 


der Wohnung der Z. ausgetrunken wurde, und 


dachte geſetzliche Regelung eine entſprechende Auf⸗ 


) . Venedig beiwohnen. 3 
\ — ME „ 6. April, Nachmittags. Roy ⸗ Rom, 8. April. Das vom Papſt au die 
Kung zu zwei Abodien ae fänd nie Dexann Vorſen⸗Verichte. . De rubig, :88°/, toto 26/00] anglifanifcye, Kirche yerichtete Mauifeſt wird vor⸗ 


* 
* 


Wolter wurde freigeſprochen, da hinſichtlich ſeiner 8 0 0 f is 26,25. Weißer Zucker ruhig, Nr. 3 ausſichtlich Oſtern erſcheinen. 8 
nicht erwieſen ſchien, daß er um den unredlichen 95 5 d. die dene ea d an Stettin, 8. April. per 100 Kilogramm per April 27,00, per Mai 7 
Erwerb der ihm überlaſſenen Pantoffeln gewußt, 01 0 ur ur Stettin üb ar 1180 i die Ge Wetter: Veränderliche Bewölkung. Tewpe⸗ 27,12 ½ ver Mal⸗Auguſt 27,25, per Ottober⸗ 5 
das Verfahren gegen Neitz wurde zwecks weiterer alengentur Write er el. ratur 1 6 Grad Neaumur. Barometer 758 Januar 27,15 ©: eee e 


o „ Parte, u April, et > 12 Si — N 
ee V [markt. (Schlußbericht.) Weizen ſeſt, per 
na dan 14950 , e dun Jh d , p 19,16, ver dig 1920, yer Wala 
per Julkeluguſt ——, ber Sende e e ee RE 

ES 7 nempere tober ruhig, per April 11,15, per September⸗Dezember 
149,00 G. 120 Mehl feſt, per April 41,50, per Mai 
42,00, per Mai⸗Auguſt 42.85, per September⸗ 


Beweiserhebung ausgeſetzztzt. 

* Die Feuerwehr rückte heute Vormittag gegen 
10% Uhr nach dem Hauſe Schulzenſtr. 22 aus, 
woſelbſt in einem als Betſaal benutzten Raum 
der erſten Etage Vorhänge in Brand gerathen 
waren. Die Feuerwehr kam nicht mehr in 
Thätigkeit. 

Im Bureau der Tieſbaudeputation fand 
heute die Eröffnung der Offerten für Uebernahme 
der im Verwaltungsjahre 1895 — 86 erforderlichen 
Baggerarbeiten ſtatt. Der zu bewegende 
Baggerboden iſt auf rund 30 000 Kubikmeter ge⸗ 
ſchätzt. Die niedrigſte Forderung war diejenige 
der Firma Niedermeyer und Götze mit 59 / 


5 Aus den Provinzen. n 

Swinemünde, 7. April. Ueber das Ver⸗ 
mögen der Handlung Karl Kropp u. Sohn 2 
Georg, hierſelbſt, iſt das Konkursverfahren er Rogen wenig verändert, per 1000 Küo⸗ 
öffnet, nachdem der Juhaber der Firma flüchtig gramm ole 120,00 — 123,00, per Aprib Mai 121,75 Dezember 43,60. Rü b ö“ ruhig, per April 56,00, 


meldet, daß in ganz Nordamerika nach dem Be⸗ 
anntwerden des Urtheilsſpruches im Prozeß Wilde 


geworden. Verwalter der Maſſe: Rechtsanwalt bis 122 f ni 123 „ per NN 5 8 mit aräntem Erfolg Stücke des 
Berent. Anmeldefriſt: 28. Mat. 55 5 bez. deer Jule 9 15 per Mat 49,75, per Mai⸗Auguſt 48,75, die mit größtem Erfolg gegebenen Stücke des 


ber 3 
i ui⸗Jull —, „Dezember 47,25. Spiritus ſeſt, Dichters ſoſort vom Repertoire geſtrichen wurden. 

Stolp, 7. April. Der bieſige Ornithologiſche 4 12 September⸗Dezember 47,25. % Di fort vom | 
Venti veranfhll ur ben Pagel on 25 bie een e | 50 a. 2009 per Nai 8 per e FFC. nn 
27. Mai die erſte allgemeine Geflügel⸗, Sing⸗ Ha ſer per 1000 Kilogramm loko pom⸗ der September Dez 0 u 7 Mit Echt Münchener Bürgerbrän 20 Fl. % 3, 
und Ziervögel⸗Ausſtellung in den Räumen des merſcher 109,00 1140. „Havre, 6. April, Vorm. 10 Uhr 20 Min. echt Henniger Erlauger Exportbier 20 Fl. % 3, 
hieſigen Schügenhaufes, wozu die Anmeldungen Spiritus matter, per 100 Liter a (Telegramm der Hamburger Irma Peimaun, echt Kulmbacher Exportbier 20 Fl. % 3, 
bis zum 1. Mai erfolgt fein müſſen. Mit der 100 Prozent toto 70er 39,0 bez., Termine ohne Ztegler & Co.) Kaffee geod average Santos ff. Happoldt's München r, Berlin, 30 Fl. % 3, 


ennig für den Kubikmeter. x 91 ee 00 ver De⸗ er 7 } 
a N Vergnügungslokal „Philharmonie“ iſt Ausſtellung iſt auch Prämiirung und Verlooſung Handel. Betr: = — De an bee upt 9400, per Dee] ff. Euler Wiergenbtee 3 Br 45 Pr a 
durch Kauf in den Beſitz der Herren Julius verbunden. i Petroleum lolo 11,75 verzollt, Jia Pro⸗ London 6. April. Loproz. Javazucker Br frei Haus — Flaſchen ohne Pfand. ei 


Waliczek und Robert Siebert übergegangen, die 


Mr 56 ES zent Kaſſe. 
Uebernahme ſoll am 1. Juli erfolgen. 


5 in e 0, beko 11.50, ſtietig. Rüben roh zucker lolo 
Wegulteungapsekfe: Wellen 14,50 925 faz. Gentritugatseude —— _ 


zolien & Boetiger, 


1 
3 


— Von einer modernen Pythia aus rmiſchte Nachrichten. Moggen 125,00, 70er Spieitns — , „e London, 6. April. An der Kuſte 3 er. Wollweberſtr. 20/01. Telephon 489. 
Stettin ſchreiben Berliner Blätter: Kürzlich“ — Aus Friedrichsru ichten die Hanb. Angemeldet: —,— Zentner Weizen, 3000 „„ men . e 91 TB Seen un enn a Re 
wurden die „ Proppezeiungen aus der Hand“, die Nachr. Aus Friedrichsruh berichten die „Hamb⸗ Jer TE u Weuenladungen angeboten. — Wetter: Be Schutzmittel. 4 
eine „Frau Meédée“ hier vom Stapel laſſen int ne a2 Special-Preisliste versendet in geschloss, Couvert 


fir io; wölkt. 
e 8 f Unter den vielen Adreſſen aller Art tritt die 8 b f hieago, 6. April, : F He aun on DO 
wollte, in einzelnen Blättern mit Gloſſen ver⸗ des Künſtlervereins Malkaſten in Düſſeldorf durch | Berlin, 8. April. ee or e e che Frankfurt 8% H, ? 
ſeben. Dieſe haben dem Hatten der Wahrſagerin, die Beſonderheit ihres Aeußeren hervor. Sie hal Weizen per Mai 141,50 bis 14,00 Weizen ftetig, per Mai... | 58,25 156,97 | . a „ 
einem biederen Bautechniker in Stettin, jo miß⸗ die Geſtalt eines hölzernen Schreins, der, geöffnet, per Juli 143,00, per September 145,0 00. do. per Juli.. 56,62 | 56,75 4 
fallen, daß er den dieisanwalt Dr. Schwindt ein in Oel gemaltes allegoriſches Bild ſehen laßt! Roggen der Mai 123,00 bis 12250, Mais ftetig, ver Mai ..... | 46,62 | 46,75 2 
Raste hat, die Beleidigungsklage anzu⸗ Zn der lorbeerzeſchmückten Büste des Fürſten in per Juli 125,00, per September 127.25. Perl per Aprll . 11.85 11,87% 5 
ſtrengen. Hermenform kommt mit fliegenden Fahnen und Rüböl per Mai 43,50, per Oktober 44.30. Speck ſhort deae ....... | nom. | nom. Stoffe rent aus der Fabrik von > 
von Elten & Keussen, Grefeld, e 4 
a dane, 


— Der Diſtanz⸗Marſch⸗V ereinſmit Kränzen ein von einer feſtlich gewandetnn Spiritus lolo 70er 34,10, per April Nehhwork, 6. April. (Aufaugs⸗Kours. 
Berlin⸗Wien hat als Ziel bei dem zu Jungfrau geführter Zug von Männern jedes 70er 38,40, per Mai 70er 350 per Seſtenber 580 zen per Mai 60,87. Mais per Mai 


Oſtern d. J. ſtattfindenden Fernmarſch nach Standes, die jubelnd dem Bilde des großen Kanz⸗ 39,80 


